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1386  Der Landeshauptmann ob der Enns, Reinprecht von Wallsee, 

belagert Neuhaus wegen neuer Raubzüge auf der Donau. 

Die Belagerung wird wegen Friedensverhandlungen nach vier 

Wochen aufgehoben.  

  

  7. 9. Heinrich von Schaunberg erklärt sich bereit, das Kastell 

gegenüber der Burg Neuhaus auf der anderen Seite der 

Donau niederzureißen.  

  

1414  30.4. Graf Johann von Schaunberg vermacht für den Fall, 

dass er ohne Nachkommen stirbt, seinen Besitz, darunter die 

Burg Neuhaus, dem Grafen Hermann von Cilly.  

  

1436  Graf Bernhard ( Familie unbekannt ) erhält Neuhaus und 

andere Burgen von König Ladislaus Postumus als Lehen.  

  

1457  Bischof Ulrich von Passau fordert den Grafen Bernhard auf, 

Neuhaus von ihm als Lehen zu nehmen, was dem Anspruch 

der Habsburger widerspricht.  

  

1467  Kaiser Friedrich III. lehnt den Anspruch des Bischofs von 

Passau auf Neuhaus erneut ab.  

  

1478  Hans Wackinger Pfleger auf Neuhaus  

  

1484 Der Pfleger von Neuhaus plündert erneut Schiffe auf der 

Donau.  

  

1485 Herzog Georg von Bayern überrumpelt die Burg Neuhaus 

und bringt sie in seine Gewalt.  

  

1488  Neue Raubüberfälle auf Donauschiffe  

  

1506  15.1. Bayrische Räte übergeben im Auftrag des Herzogs 

Albrecht von Bayern die Burg Neuhaus an  

Kaiser Maximilian I.  

  

1510  Kaiser Maximilian I. bestellt Christoph von Frankipan zum 

Pfleger von Neuhaus.  

  

1523  Kaiser Maximilian I. verpfändet die Burg Neuhaus um 5000 fl 

an Hans Freiherr von Künigsegg.  
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